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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
ſährlich fur die Stadt Poſen 1 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% se e Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten⸗ n- u. Auslandes an 


a. 543. 


Berlin, 18. Novbr. Der König hat dem Gymnaſial⸗ Direktor 
GE zu Arnsberg den R. A. O. 3. Kl. mit der Schleife; dem 
EN Mor Dr. Guſtav Laube zu Prag und dem Kreisger.-Salarienfafj,> 
atroleur Hof zu Groß⸗Grabau, Kr. Marienwerder, den R. A.⸗O. 
RÄ a dem Proviantmeiſter, Rechnungs Rath Aldenkortt zu Minden 
ut r. O. 3. Kl.; dem Stadtverordneten ⸗Vorſteher, Fabrik⸗ und 
gutshefißer Schildfneht zu Fürſtenwalde, den Kr.⸗ O. 4. Kl.; dem 
be Bormann in Bochum den Charakter als Kanzlei Rath 


— 


= 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Königsberg i. Pr., 18. November. Der am 11. d. von Rote: 
hagen ausgelaufene Dampfer „Anglodane“, deſſen Untergang befürchtet 
urde, iſt in Pillau und von dort aus hier eingetroffen. — Aus Kranz 
ird gemeldet, daß bei dem jüngſten Sturme 7 Fiſcherboote mit ihrer 
emannung untergegangen find. 
Hamburg, 18. November. Der vermißte Dampfer „Allemannia“ 
ist in der Nordſee von dem Dampfer „North Star“, welcher in ver⸗ 
Za Offener Nacht von Leith hier eintraf, angeſprochen worden. „Alleman⸗ 
Ma“ konnte wegen Mangel an Kohlen nur unter Segel gehen. 
Peſt, 18. Nov. In der heutigen Sitzung des Unterhauſes unter⸗ 
d Ar Cſernatony anläßlich der Beantwortung einer Interpellation 
betreffs der Ernennung Batagliarini's zum Richter das diesbezügliche 
zorgehen der Regierung einer tadelnden Kritik mit ſpeziellen Aus⸗ 
Ca Hen gegen den Minifterpräfidenten v. Lonyay, welcher unter großem 
Beifall der Majorität des Hauſes Cſernatony in ſehr ſcharfer Weiſe 
antwortet. Auf die Gegenbemerkung Cſernatony's entſteht ein Tu⸗ 
mult, in Folge deſſen der Präſident die Sitzung ſchließt. 

Paris, 18. Nov. Wie der „Agence Havas“ von geſtern gemeldet 
mird, hat der Schatzſekretär Boutwell die Beſtimmung getroffen, daß 
P Waaren, gleichviel, woher dieſelben kommen, ſobald ſie in die Verei⸗ 
nigten Staaten von franzöſiſchen Schiffen eingeführt werden, welche 

Wett aus franzöſiſchen Häfen kommen, nicht der Flaggenſteuer unter⸗ 
worfen werden, welche durch die jüngſte Proklamation des Präſiden⸗ 
ten Grant auferlegt worden iſt. Die Steuer wird nur von auslän⸗ 
eingeführt 


t blos an vieler 8 Zerſtörungen an den Hafen- 
dämmen und an den Austrocknungsanlagen angerichtet, ſondern auch 
viele Verluſte an Menſchenleben zu beklagen. Der Schaden, welchen 
die Inſel Falſter erlitten, wird auf über 1 Million geſchätzt. Der 
? König hat ſoſort den betroffenen Städten Unterſtützung geſandt und 
die Königin ſich an die Spitze eines Vereins zur Hilfsleiſtung für die 
Nothleidenden geſtellt. — Der Marineminiſter hat Anordnungen ge⸗ 
troffen, um für die Schiffbrüchigen Sorge zu tragen. 
Konſtantinopel, 18. November. Ignatieff dankte dem Sultan 
Namens des Garg für den herzlichen Empfang des Großfürſten 
Nikolaus. — Obgleich der Sultan den Großvezier nicht empfängt, 
ſcheint indeſſen der Beſtand des gegenwärtigen Kabinets geſichert. — 
England und Rußland vermitteln in der Braila⸗Affaire und zwar wie 
es ſcheint mit Erfolg. Auch Italien ſchloß ſich den Vermittelnden an. 
(Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 
Agram, 18. November. Der Austritt der Sau richtet enorme 
Verheerungen an. Der Bahnverkehr mit Ungarn iſt unterbrochen. 
(Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 
3 Waſhington, 17. Novbr. Die Regierung hat, wie aus guter 
Quelle verlautet, die Abſicht, mit Oeſterreich und anderen Ländern 
Verhandlungen für den Abſchluß eines Vertrages über die Erfindungs⸗ 
patente einzuleiten. — Die Botſchaft des Präſidenten Grant wird, 
dem Vernehmen nach, dem Süden gegenüber ſich etwas entgegenkom⸗ 
mender ausſprechen, da die letzten Wahlen und der gemäßigte Ton 
der ſüdlichen Preſſe eine beſſere politiſche Haltung deſſelben bekunden. 


| Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 18. November. 
N — Der Kaiſer ift geftern Nachmittag nach Letzlingen gereiſt. 
Der Kronprinz, welcher auf einer Reiſe nach der Schweiz durch 

eeine leichte Erkältung in Karlsruhe zurückgehalten wurde, befindet ſich 
auf dem Wege entſchiedener Beſſerung und wird vorausſichtlich in den 
nächſten Tagen die Weiterreiſe nach Bex antreten. 

— Der Bundesrath und der Ausſchuß deſſelben, für Zoll⸗ 
und Steuerweſen hielten heute Sitzungen ab. — 

— Ueber Bismarck's Geſundheitszuſtand ſchreibt die „Spen. Ztg.“ 
wie folgt: 


SR it 0 


SS dings ärztliche Hilfe von 
zu Varzin bene par off Patt SCH 


einer Herſtellung erklärten. Die Anwendung dieſes | 
dem he Jahce verſucht, aber aus Urſachen, die geſchichtlich be⸗ 
kannt ſind, niemals vollſtändig zur Ausführung gekommen, auch in 
dieſem Sommer nicht. Seit dem Herbſt dagegen hatte die Geſundheit 
ürſten erfreuliche und ftetige- Fortſchritte gemacht, wenn auch die 
Verſicherung einiger Blätter, Gi er kerngeſund ſei, einer der leicht⸗ 
fertigen, vielleicht böswilligen Erfindungen iſt, welche unſerer zei: 
Die ei Seen Vor von Haufe aus 

Geſchäften bis in den Winter hinein. gerich« 
daß jede vorzeitige Amerbrechung der Ruhe 


auf Enthaltung von den 
tet mit der Vorausſetzung, 


borgen ⸗ Ausgabe. 


Doſener Zeitung. 


Jahrgang. 


Tünfundſiebzigſter 


wnnoncen⸗ d 
Annahme-Bureaus; 
In Vorlin, Hamburg, * 

Wien, Minden, St. Gallen: 
Budolph Nloſſe; 
in Verlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
Haafeufein & Vogler; © 
in Berlin: 
A. Belemeyer, Schlopvlaß, 
in Breslau: Emil Babel, 
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Dienſtag, 19. November 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


die er Pune nnd Kräfte auf das Spiel Ka und eine Verlänge 
rung der Pauſe nothwendig machen würde. ie lebhafte geſchäftliche 
Korreſpondenz, in welche der Fürſt ſeit einigen Wochen gegen feinen 
Willen und hauptſächlich durch die Inſinuation verwickelt wurde, daß 
feine Enthaltung von den Geſchäften politiſch gedeutet werde, iſt dann 
auch nicht ohne Rückwirkung auf den Fortſchritt der Geneſung geblie⸗ 
ben. — Das Gewerbe eines verantwortlichen Miniſters zu 
betreiben unter den landesüblichen Hinderniſſen, gehört an und für fich 
und überall zu den geſundheitsſchädlichen, ſobald es mit einigem Pflicht⸗ 
gefühl ausgeübt wird. Die Beiſpiele, daß Miniſter und hochſtehende 
Beamte durch die Anforderungen, welche unſer Staatsleben an ſie 
ſtellt, ihre Arbeitskraft über das von der Natur gegebene Maß in 
Anſpruch genommen ſehen und dadurch der Erholung bedürftig wer⸗ 
den, ſind nicht ſelten; ſeltener aber iſt gewiß die Rückſichtsloſigkeit, 
mit welcher dem Reichskanzler die Beachtung feines Geſundheikszu⸗ 
ſtandes verſagt wird, indem die mannigfachſten Verſuche, ihn im pri⸗ 
vaten oder öffentlichen Intereſſe zu geſchäftlichen Anſtrengungen zu 
nöthigen, keinen Augenblick aufgehört haben. Die Berufung des Arztes 
nach Varzin hatte, wie man uns mittheilt, weſentlich den Zweck, durch 
das Urtheil des Dr. Struck, welcher den Fürſten ſeit zwanzig Jahren 
behandelt, feſtzuſtellen, ob Letzterem ärztlich geſtattet werden könne, ſich 
ſchon jetzt wieder nach Berlin zu begeben und ob von der Fortſetzung 
des Aufenthalts auf dem Lande unter dieſen Umſtänden noch ein 
Nutzen erwartet werden könne. Beſorgniß aber erregt der Juſtand 
in keiner Weiſe und nach ärztlicher Berathung wird von der Rückkehr 
zur früheren Enthaltung die Fortentwickelung der Beſſerung, welche 
im Monat Oktober bereits ſehr ſichtlich eingetreten war, mit Beſtimmt⸗ 
heit erwartet. Es iſt nur zu wünſchen, daß man dem Kanzler, wie 
andern Menſchen, die nöthige Zeit und Ruhe laſſe, krank zu ſein und 
wieder geſund zu werden. 


Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 19. November. 

— Der Erzbiſchof Graf Ledochows ki ſoll, wie wir hören, einige 
Geiſtliche, welche bei ihm die Erlaubniß nachſuchten, die Schul⸗ 
inſpektion niederlegen zu dürfen, abſchlägig beſchieden haben. Da⸗ 
gegen haben einige Geiſtliche in Kaſchubien (in den Kreiſen Karthaus 
und Behrend) die Schulinſpektion deshalb niedergelegt, weil die Regie⸗ 
rung zwei Elementarlehrern, den Herren Raeder und Nitſche, die 
Kreisſchulinſpektion übertragen hat. 1 

— Aus Veranlaſſung der bevorſtehenden Umwandelung der ham⸗ 
burger Valuta werden von dem hieſigen königl. Bank⸗Komptoir Banko⸗ 
Wechſel auf Hamburg nicht weiter angekauft. Ferner werden von die⸗ 
ſer Bank Wechſel auf Hamburg, welche mit der Bezeichnung „Bank⸗ 
zahlung“ (Bk. Z.) verſehen ſind, weder angekauft, noch im Lombard 


beliehen. Dagegen werden Wechſel auf Hamburg, welche in Reichs⸗ 


mark oder Thalern ausgeſtellt ſind und nach dem 15. Februar 
1873 verfallen, auch ohne mit Vermerk „effektiv“ verſehen zu ſein, 
angekauft. 

— Bei den geſtrigen Stadtverordnetenwahlen kamen, wie 
bereits mitgetheilt, in der III. Abtheilung ſämmtliche deutſche Kandi⸗ 
daten durch. Im I. Bezirk dieſer Abtheilung, welcher den Alten Markt 
und die nördlich davon liegende Altſtadt 2c. umfaßt, waren von den 
303 ſtimmberechtigten Wählern erſchienen und gaben davon 117 
Herrn Buchhändler Türk, 11 Herrn v. Bentkowoki, 1 Herrn Gerftel 
ihre Stimme. Im II. Bezirk, umfaſſend den Stadttheil ſüdwärts vom 
Alten Markt, waren von 367 ſtimmberechtigten Wählern 198 erſchie⸗ 
nen, und gaben davon 137 Herrn Rentier Gerſtel, 57 Herrn Kon⸗ 
ditor Pfitzner, 2 Herrn H. Gerſtel, 1 Herrn Ulrici, 1 Herrn Dahlke 
ihre Stimmen. Im III. Bezirk, umfaſſend die Neuſtadt, waren von 
526 ſſtimmberechtigten Wählern 251 anweſend, und gaben davon 202 
Herrn Apotheker Brandenburg, 49 Herrn Kaufmann er: 
klewiez ibre Stimme. Im IV. Bezirk, umfaſſend die Große und 
Kleine Gerberſtraße und den ganzen oſtwärts davon liegenden 
Stadttheil (Walliſchei, Schrodla, Graben), waren von 
ſtimmberechtigten Wählern erſchienen, und gaben davon 
141 ihre Stimmen Hrn. Kaufmann Wilhelm Kantorowicz, 112 
Hrn. Dr. Wituski, 1 Hrn. Pfitzner. Es find demnach von 1664 ſtimm⸗ 
berechtigten Wählern 832, d. h. 50 pCt. erſchienen; davon entfielen 
601 Stimmen, d. h. 36 pCt. auf deutſche, und nur 14 pCt. auf pol⸗ 
niſche Kandidaten. Die Betheiligung an den Wahlen war am ſchwäch⸗ 
ften im I. Bezirk (42 pet.), am ſtärkſten im IV. Bezirk (51 pCt). Die 
Wähler der III. Abtheilung bringen zuſammen ½ der ſtädtiſchen Ein⸗ 
kommenſteuer auf, und ſind beſteuert von einem Geſammteinkommen 
von 768,956 Thlr. Es gehören dazu alle Diejenigen, welche von einem 
Einkommen don 300-800 Thlr. eine ſtädtiſche Einkommenſteuer von 
5 — 15 Thlr. zahlen. Während früher ſchon ein Einkommen von 250 
Thlr. zur Wahl berechtigte, ſind gegenwärtig nach der Städteordnung, 
da unſere Stadt jetzt über 50,000 Einwohner beſitzt, erſt Diejenigen, 
welche von einem Einkommen von mindeſtens 300 Thlr. beſteuert ſind, 
wahlberechtigt. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


* Die Geſammt⸗ Ausprägung der Reichsgoldmünzen 
ſtellt ſich bis 2. Novb. d. J. auf 365,699,890 Mark, wovon 326,173,840 
d in Zwanzigmarkſtücken und 39,526,050 Mark in Zehnmarkſtücken 
beſtehen. - 

Trautenau, 18. November. Bei gutbeſuchtem Markte war das 
Geſchäft ruhig, Preiſe unverändert, egehr gleichbleibend, 20er 50. 
40er 37. Flachsmarktgeſchäft lebhafter in 1 5 Qualitäten. 

Bank von Frankreich. 


Stand vom 14. Nopbr. 7. Novbr. 
Aktiva: 
Baarvorrath Fr. 790,791,347 789,780,790 
or tefeuille: 
ariſer Wechſel e 485,411,147 485,749,780 
Schatzſcheine » 1,315,280,000 1,330,317,500 
Wechſel 17 Succurſalen 5 465,953,781 466,186,287 
orſchüſſe: 
auf geprägtes Geld und Barren * 43,184,700 45,841,100 
auf Rente . 43,656,200 42,651,600 
auf Eiſenbahn⸗Effekten e 39,858,700 39,513,800 
iverſe * 47,073,357 50,673,593 
Paſſiva: 
Noten⸗Umlauf 2596,909,400 2,584,910,950 
Guthaben: 
des Stgatsſchatzes 381,971,318 397,304,583 
der Privaten 217,566,817 236,964,561 
Diverſe e 2,802,903 2,830,201 


— —. ——.. ˖— —— — ——— 
Madrid, 18. November. Das Projekt, betreffs Regelung der 


Inſerate 2 eile oder 


— die ſechsgeſpaltene 
geſpaltene Re 


1872. 


Stagtsſchuld wurde gemäß des Antrages der Kommiſſion mit 126 gegen 
58 Stimmen angenommen. Die Intereſſen werden zu ½ in Metall 


gezahlt. 
* Wochenbericht der Engliſchen Bank vom 13. Novbr. ` 
Noten⸗Umlauf Pfd. St. 25,497,970 Abn. 332,210 
Stgats⸗Depoſiten 5 ‚612,438 Bun. 568,724 
Privat Depofiten ` ` e 19,841,757 Bun. 1,902,079 2 
Regierungs⸗Sicherheiten 2 13,259,873 Zun. 3,327 
r e 23,152,710 Zun. 2,293,816 
etall⸗Vorrath e 19,741,801. Abn. 136,009 3 
e e 3,188,605 Bun. 25,522 
Noten⸗Reſerve 5 8,481,410 Sun. 160,110 
Metall⸗Reſerve 5 762,421 3 $ 1 


un. R 
New⸗Nork, 14. November. Der Dampfer „Thorwaldſen“ des 
baltiſchen Lloyd iſt heute mit Paſſagieren und voller Ladung in See 


gegangen. 
New⸗Rork, 17. November. Der norddeutſche Lloypddampfer 


„Hanſa“ iſt heute hier eingetroffen. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


GE 


Neueſte Depeſchen. 
Berlin, 19. November. Der „Spen. Ztg.“ zufolge wird am 
Mittwoch der Geſetzentwurf betreffs der Grenzen des Rechts zur An⸗ 
wendung kirchlicher Straf⸗ und Zuchtmittel dem Abgeordnetenhauſe 
vorgelegt werden. Das Zivilehegeſetz ſoll jetzt zwiſchen den Miniſte⸗ 
rien des Kultus, der Juſtiz und des Innern redaktionell feſtgeſtellt 
ſein und nunmehr dem Staatsminiſterium vorgelegt werden. 
Verſailles, 19. Novbr. [Nationalverfammlung.] Chan⸗ 
garnier proteſtirt gegen das wachſende Umſichgreifen des Radikalis⸗ 
mus und bekämpft lebhaft die Rede Gambetta's in Grenoble, welche 
darauf hinzielt, die Verſammlung in Mißachtung und das Land in 
Verwarnung zu bringen. Er beſchwört die gegenwärtige proviſoriſche 
Regierung, ſich von dem Aufwiegler loszuſagen, welcher die Gewalt 
beſitzt, den Ruin Frankreichs herbeizuführen. (Lebhafter Beifall.) Der 
Miniſter des Innern weiſt die der Regierung gemachten Vorwürfe 


ihre Pflicht und proteſtirt gegen den Ausdruck „proviſoriſche Regie⸗ 
rung“. Er beſtreitet aufs Lebhafteſte die Behauptung, daß die Regie⸗ 
rung gemeinſchaftliche Sache mit 
wobei er an die von der Regierung getroffenen Maßre⸗ 
geln, an die Erklärung Thiers' von der Permanents⸗ Kom⸗ 
miſſion erinnert. Der Herzog von Broglie beantragt, daß 
die Regierung ſich von Neuem förmlich von der Reiſe Gambetta's 
losſage. Thiers betont, daß, ſobald wirkliche Gefahr vorhanden fein 
wird, die Regierung immer den Kampf gegen Sozialismus, Dema⸗ 
gogie aufnehmen könne, da Frankreich gegenwärtig von einer tapferen 
Armee beſchützt iſt. Er beſtreite dem Ankläger die Befugniß, ihn auf 
die Anklagebank zu ſetzen, entziehe ſich aber nie dem Urtheilsſpruche des 
Landes, indem er immer bereit iſt, als Deputirter oder Oberhaupt der 
Regierung vor dem Tribunale des Landes zu erſcheinen. Wolle man 
eine ſtarke Regierung, ſo müſſe man ihr eine würdige Stellung ver⸗ 
ſchaffen, nicht aber in den Verdacht bringen, daß ſie Etwas verſchulde. 
Uebrigens ſei die Rede in Grenoble nur ein Vorwand, man ſolle nur 
die Vertrauensfrage ſtellen. Thiers ſchließt: Verlieren wir keine Zeit, 
bedenken Sie, wie Sie ſtimmen wollen. Sie gaben mir das Recht 
entſcheidende Willenserklärung von Ihnen zu fordern. Sie beklagen 
ſich, daß die Regierung nur eine proviſoriſche iſt, Schaffen Sie alſo eine 
definitive, der Augenblick iſt günſtig. Frankreich wird ſie annehmen. 
(Lebhafter Beifall der Linken.) Die Sitzung dauert fort. 

Kr ACER TEE ͤ ˖ kk!!! ð . DE TENFTEENT ITS TREU ENTER 


Angekommene Fremde vom 19. November. 


TILSNER’S HOTEL GARNI. Die Kaufl. Dehmel und Weichelmann 
a. Berlin, Golmann a. Dresden u. Sallind a. Hämburg, Direktor 
Krauſe a. Dresden, Fabrikant Matzel g. Erfurt, Controleur Sievert 
a. Liſſa, Inſpeklor Krahn a. Guben, Rittergutsbeſ. Moselt a. Brom⸗ 
berg, Ingenieur Großmann a. Berlin, Rentier Wellmert u. Frau a. 
Breslau, Techniker Schipke a. Kulm, Werkmeiſter Hausner a. München, 
Brauereibeſ. Schwert a. Wien, Zablmeiſter Gruntke a. Danzig, Lieut. 
v. Hergedorff a. Mainz, he Thomſen a. Görlitz, Gouvernante 
Frl. Gramon a. Lyon, Hausbeſ. Schulz a. Glogau. 
, ⁰ͥꝙydã ß ĩ˙7d]fM‚öÜ— 


Ein entſetzliches Unglück, unabſehbar noch in ſeiner Ausdehnung, 
unberechenbar in ſeinem Jammer iſt über unſere Landsleute an einem 
Theil der Oſtſeeküſte hereingebrochen. Sturm und Fluth haben in 
grauſamem Wetteifer die Exiſtenz, den Wohlſtand von Tauſenden ver⸗ 
nichtet und banger Hülferuf ertönt von dem Geſtade, das noch vor 
wenigen Tagen die Wohnſtätte emſigen, in ſeinen Erfolgen belohnten 
Schaffens und Strebens geweſen. Dem unermeßlichen Elend kann 
nur mit dem Zuſammenwirken aller Kräfte einigermaßen wirkſam 
geſteuert werden. Ans Werk denn, das deutſche Herz wird auch in 
dieſem Falle nicht vergeblich angerufen ſein! 

Die Poſener Zeitung wird Gaben für die bedauernswerthen 
Opfer der Sturmfluth an der Oſtſee mit Dank entgegennehmen. 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 

Köln, 18. November, Nachmittags 1 Uhr Getreidemarkt. Wetter: 
Regneriſch. Weizen niedriger, dieſiger loko 8, 25, fremder loko 8, Ch pr. 
November 8, 24, pr. März 8, 6, pr. Mat 8, 5. Roggen matter, loko 5, 25, 
pr. Novemder 5, D}, pr. März 5, 15, pr. Mat 5, 166. Rabel behauptet, 
io 12½ pr. Mal 12 . Leins!, Into 13 . 

Breslau, 18. November, Nachmitt. Oetreldemarkt. Gpiritus 
oc. 100 Siter 100 pet. pr. Nobember 183, pr. MprilsMai 185. Weizen 
pr. November 85. Roggen pr. November Dizember 594, pr. April Mat 583. 
| — 55 loto 100 Kilogramm pr. Novemder 233, pr, April-Mat 231. Zink 
um ` 


der Unentſchloſſenheit und Schwäche zurück; die Regierung erfülle nur 


dem Nadikalismus mache, 


Ze 


Bremen, 16. November. Petroleum vubte, Standard white loko 


22 Mk. 20 Pf. 

Hamburg, 18. November, Naczmüttags. Setrelkemarkt. Weizen 
ER Roggen loko und auf Termine feſt. Weizen pr. November 127⸗pfd. 
pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 168 G., pr. November Dezember 127. pfr. 
pr. 1009 Kilo neito n e Dante 167 C., pr. Vezember⸗Januat 127. pfd. 
pr. 109% Kilo netto in Mk. Banks 167 S., pr Apraü⸗Mai 127 pfd. ? pr. 1000 
Kilo netto in Mk. Banko 165 8. Roggen pr. November 1000 Kilo netto 
in Mk. Banko 110 G., pr. November Dezember 1000 Kilo netto in Mk. 
Santa 110 G, pr. Dezember-Januar 1000 Kilo netto in Wk. Banko 110 G., 
pr. April Mat 1000 Kilo netto in Mk Banko 114 G. Safer feſt. Gerße 
ia. Räb ö! feit, loko 25, pr. Mai 245. Sgirttus ſtill, pr. 100 Ditze 100 
pet. pe. November 163, pr. Novemder⸗Dezenider 16, pr. April⸗Mal 153 
preuß. dir. Kaffee feſt, Umſatz 2000 Sack Vetesteum ruhig, Standard 
white loo 143 B., 148 ©, *. November 148 G., pr. November Dezember 
144 G. — Bitter: Nachlfroſt, trübe. 

London, 18. Nodbr., Vormittags. Die Getreidezufuhren vom 9. big 
zum 15. November betrugen: Engliſcher Weizen 5216, fremder 23,983, eng⸗ 
liſche Gerſte 2660, fremde 26,281, engliſche Malzgerſte 14 A8. engliſcher Hafer 
732, fremder 33,416 Quartrets. Engliſches Mehl 16,905 Sack, fremdes 5405 
Sack end 7495 Faß. 

Liverpool 16. Nopdr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
10 000 Ballen Umfatz, davon für Spekulatioa und Export 2000 Ballen. 
Unverändert. 

Middling Orleans 103 middling awrizanifae 98 fair Diollereh 6 
middling fair Dpollerah 68, good middling Dhollerad 53, midrling Whole 
rah 53, fair Bengal A6, fair Broach 7, Dn falr Oomra 7, good fair 
Domra 78, fair Madras 6, fair Prienam 98, fair Smyina 73 fair 
Egyptian HE. 

Upland nicht unter good ordinary Dezember⸗Janunar⸗Verſchiffung 93 Or⸗ 
leaus desgl. Oitoder⸗Nobember⸗Verſchiffang 93 d. 

Ausſterdam, 18 Novor., Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getreide 
Markt (Schiugbezicht). Roggen pr. März 205 pr. Mat 2065 Rüb 5! 
loko und pr. Dezemder 444 pr. Mai 44. — Wetter: Schön. 

Antwerpen, 16. Nosbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide⸗ 
Markt (Schlußbericht). Weizen behauptet. Roggen feſt. Hafer unver⸗ 
ändert. Gerſte ſtetig. Petroleum Markt (Schlußbericht.) Rafſtnirtes, 
Type weiß, loko 54 bz. u B., pr. November 54 dz. 544 B., pr. Dezem⸗ 
Wegen 55 B., pr. Januar 554 bz. u. B., pr. Januar⸗März 54 B. 

eichend. 

Paris, 16 Nivember, Nachmitt Probuktenmarkt Nadal feſt, 
pr. Nomember 98, 00, pr. Dezemder 93 50, pe. Januar⸗Apeil 100 00. Med! 


2 a = 


71, 00 be. Bag sp 

fel, „„ November 71, 00, pr. Dezember 70, 25, pr. Ianwar-Mpril 69, 00. | Mat 18 Rt. 28.23 Ser. bt, Mai⸗Juni 19 Rt. 1 Sgr. bis 18 D 

Spiritus pr. November 59, 00. "Better: — Regen. ; S Sgr. bz. — Mehl. Cie Nr. 0 124-114 Bi. ve Va 

e — — 114 Ni., Roggenmehl Rr. 9 85—8} Ni., Ar. 0 u. 1 8177 1 
Produßten» Hörfe, 


Kiloge. Bett, wnverfieuert inki Sack. — Roggenmehl Ar. PE, e 
Kilgr. Brutto unverſt. inkl. Sack, per dieſen a 5 75 Le" m 
. d — 3 . A E si Dy GC 2 
Berlin, 18. November, Wind: SSD, Barometer: 20. Thermometer | Mn 2 g. BIR A 2 fh. „ . Sean (8.9. 0 
30 + Witterung: Nachts leichter Froſt. — Im Termiphandel in Roggen S SH d 
war heute vom Haufe aus träge, dennoch ift anfänglich die Haltung noch leid⸗ Stettin, 18. Rovbr. An der Börſe 
lich ken geweſen da die ſchwache Kaufluſt zunächft größter Zurückhaltung] hör. . 7e R. Barometer 28 3. Wind: S dun ën, 82 
felt 8 der Verkäufer begegnete. Erſt als die Offerten ſich mehrten, erſchlaffte | dert, p. 2000 Pfd. leke gelber 51-894 Rt., pr. Nov. No „6000 
die Haltung merklich, die Preife haben fotann ein Wenig nachgegeben, ohne | Srühfahr 83 bz. Mat Juni do. — Roggen feſt und 1 E DR? 
daß der Begehr reger, der Umſatz lebhafter geworden wäre. Loko wenig Ge, lole ruffifger 53 4 56 Kt. inländ. 5457 Rt., pr Nov. 5 bee 50% 
ſchät. Gekündigt 12,000 Cte. Kündigungspreis 564 Thlr. p. 1000 Kilogr. | Non. Dez 553 bt. 56 bz. Dez. Jan do., Jan Seb. ad 52000 D 
— Roggenmehl ziemlich preishaltend. Gekündigt 1000 Ctr. Kündigunge- | u. Mal-Suni 664-575 u. B., 661 ©. — Gerſte ME 4 IO 
preis 8 Thlr. 5 Sgr. p. 100 Kilogr. — Weizen obne wiſentliche Henderung. | lote 29—5 Rt — Hafer unverändert, p. 2000 Pfd. Info & 4 
Nah: Sichten find ſchwach offeriert, Sekündigt 2000 Ctr. Kündigungspreis | 454 G. Brübjahr 46 be, — Erbſen ſtille p 2000 SI. Ce d 
pit Thle. p. 1000 Kilozr. — Hafer loko matt, Termine unverändert. — | Winterrübſenp 2000 Bid loko 96100 Bit, Norbe. van Rt. 
Rüböl ziemlich feſt, aber wenig belebt. Gekündigt 509 Ctr. Kündigunge⸗ Ioto 281 
preis 235 Thlr. p. 100 Kilogr — Petroleum. Gekündigt 50 Barr. 
Kür digungepreis 15 Thlr. p 100 Kilogr. — Spiritus flau und etwas 
niedriger bei reichlicherem Angebot. 


Weizen loko per 1090 Kilgr. 72—92 Rt. nach Qual., gelber per been 
Morat 8 4 bz. Nov. Dez 821—4—8 bz., Dez ⸗Jan —, April⸗Mai 822 
— 1 Bn, Mai Juni 823 b. — Roggen loke per 1008 Kier 54 (0 Ni. 
nach Qual, ger, neuer 58 W ab Bahn bn, per dieſen Monat 562 —4—} by, 
Nov, Dez 564 1—3 ba, Bez. Jan. 567 — 3 bz, Frühfahr 571 — 563 - 67 
be, Wat⸗Junt 67 5 - 8 bz. — Serſte of: ver 1000 Bier 48 60 Rt 
nach Qua gef — Hafer lolo per 1000 Kill. 40—50 Rt, nach Qual., böhm 
42—47, ſchleſ. 45-47, pomm. 46484 ab Bahn ba, per bieden Monat 452 
3.) Honbr.. Dez. 444 bz, Frühjahr 464 bz., Mal- Jun 463 Rt. — Sed en 


Amtlicher Bericht. 
B. Weizen ws 


2% bz., 21 B. — Syleikus höher bezahft, p. 200 Liter a 100 
aß 181. 10 Rt. by, Nosbe 183 Bau G., Sen Se 18 B. D 


—— — — — —— — 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 


e 1000 Kir Kochwaare 52— 56 Ni. nach Qual., Jutterwaare 45-51 Bir 7 e — „ 
58 Qual. 5 Keys per 1000 Eiter, 102-106 Rt. — Mühfen per 100] Datum. Stunde. er we fer Therm Wend. | Staf 
Site? 96-105 Rt. — Leinöl loke 100 K Igr. ohne Faß 26 Rt. — Hubs P ͤ ͤͤ — N 
lake pr. 100 Kilogr. ohne Faß 231 Rt., per dieſen Monat 23%. — f bz. 18. Ronbr Nachm. 2 27° 9 97 . 3% SS! bedeckt 1 . 
Nov Dez do, Dez⸗Jan. do., Januar Febr. —, April-Mat 24% —3— 4 bz, 8. e Abb. 10 27° 9 10 | + 4% SSS 1 trübe. Be el 
Wet Juni 244 G., Stpt Dit 244 bz. — Petroleum raffin (Standard | 19. Morgs. 6| 27° 8% 04 . 003 SSs 0-1heiter, 8. 


white) wi an == en ng Ke er ee om Ib bz, re 
Nobbr Dez. 15 —14 f bz., Dez ⸗Jan - 3, Jan.⸗Febr. — 5 5 
Spiritus pr 108 Ster 5 100%, == HU, Jet ahn: Baß 19 Mi 10 Waſſerſtand der Warthe 

ba, ver Sieten Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 18 Rt. 28 2 Poſen, am 17. Novbr. 8 Uhr Vormittags 0,76 Meter 
— 23 Sar. ba, Nov.⸗Dez. 18 Rt. 15—12 13 Sgr. bz. Dez. Jan —, April . 09 e 


Breslau, 18. Nebember. 
Freiburger 137. do, neue —. Oberſch! ſiſche 233. Rechte Oder Uker⸗ 
St. A. 133}. do. do. Priorſtäten 1323. Lombarden 1243. Italiener 654. 
Silberrente 66. Rumänier 483. Breslauer Diskontobank 143. do. neue 1354. 
do. Wechslerdank 1451 Schleſiſche Bankverein 1803. ech eſiſche Centralbadn 
1924. Han Eff ktenbank 1365. Kreditaktien 283. Oberſchleſ. E ſenbahubed. 
169. Lauraßütte 247. Defirreih, Bauknoten 924 Ruſſiſche Banknoten 824 
Bresl, Maklerbank 179. do. Makler ⸗B.⸗Bank 146. Berl. Wechslerbank —. 
do. Provinz⸗Wechsleibank —. do. Prod.» und Handelt bank —. Oßd Bios 
duklenbank — Dën, Bank 1121. Dres. Provinz⸗Wechslerbank 123 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds⸗Kurſe. 
Frankfurt a. M., 16 November, Abends. [Sffekten⸗Gozietät.] 
Amerlkaner 968, Kreditaktlen 364, 1860er Leoſe 955, Franzoſen 382, Vom, 
1194 = Silberrente 643, ößerreich. Nat onalbank 1066, Bruſſeler Bank 
5 ER. 
Frankfurt a. M., 18. November, Nachrelttags 2 Uhr 30 Minuten. 
Be. Market Waſäsma Etlſenbahn 882. — Nach Schluß der Börſe: Kre⸗ 


Berlin, 18. November. Im geſtrigen Priogtverkehr war die Haltung 
abwarten d, das Geſchäft gering. Auch heut war die Bö:fe Mil, die Haltung 
unentſchieden. Von Spekulationspapieren waren nur Zranzoſen be ebt. Fonds 


Ausländiſche Fonds. 


Jonds- u. Aktienbörle.lure zu ra tyra 


$ N do. do. 1885 16 98 83 
Berlin, den 13. November. 1872. Newpork. Stadtanl. 7 90 be 
At gek 3 SÉ 
unn. 10Thlr.Looſe — : 
Deutsche Fonbs. Italieniſche Mnteiheld 65 bz 
— — Ital. Tabake⸗Obl. 6 938 ra 
Nordd. Bundesanl.)— — do. Tab.⸗Akt. 70% 6 675 bn 
Konſolldirte Anl. 41025 bz Oefler. Pap.-Rent: d 41.456 
Freiwillige Anleiheſaz 1011 DA do. Silberrente 45 643 bz 
Stantt-Anteie 4411014 b; Oeſtr. 250 fl. Pr. Obiſa | 914 dr G 
do. do. 4954 vz do. 100fl. Kred.-L. — 120 8 
Sſtaatsſchuldſcheine 34 89 oa do. Looſe (1860) 5 955 5% 
ade og 35/1247 25 ® do. Pr.⸗Sch. 18644 93 G 
uch. 40 Thir. Ool.— 73 83 do. Bodenke.⸗G. 5 921 B 
Kur. u. Neum. Schldſzt 883 z Poln. Schatz Obl. 4 gr. 755 0 B kl 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 985 B bo. Gert. A. 300 fl.5 94 G (Ann 
Berl. Stadt⸗Ool. 5 11034 8 do. Pfdör. in S. R. 4 76 & 5% 705 
do. do. 4411005 5 do. Part. O. 500 fl. 4 10 et wü Gb; 
do. do. 3381 @ do. Eigu.⸗Pfandbr 4 | 648 oz 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102 G Raab-Grazer Looſe 4 83 bf B 
Berliner 44) 98} Da Franzöſ. Rente 5 821 bz 
[ vv, 5 103 G Bukar. 20 Frcs. Looſe— — — 
Kur. u. Neum. 3 822 vz Rumän. Anleige 8 — —kl 85 2 
do. do. 4 ed H Rumän. Etienbabn|d | 484-48:t-} bz 
do. neue 4411008 ( Ruſſ. Bodenkred.Pf.|d | 915 na 
Oſtpreußiſche 33 8 if & do. Nikolal-Oblig. (4 76 G 
do. do. 4 917 8 Ruſſ. engl. Anl. v. 25 923 etw bz 
do. do. 41 996 „ „ „ v. 7005914 bz 
S De 8 82 5 Neue uſſ Mag 58 
ommerſche 31] 824 bz Neue ruſſ. engl. Anl.] 63% 
EN en ai 4 92 8 do. 5. Stiegl. Anl. 5 764 & 
I Poſenſche neue 894 0 do. 6. „ „ 5897 B 
J Schleſiſche Al 83 Präm. Anleihe de 645 127 bz B 
Weſipreußiſcheſ 1 808 bz e „ de 66.5 [1255.08 
bo. do. 4 | 904 bz Türk. Anleihe 18655 514-4 a 
do. neue 4 | 904 bz Türk. Auleihe 18695 | 62 2 
do. do. 41] 99 b do. Eiſenb. Looſe 3 178 (3 B 
Kurs u. Hiem (4 — ba Ungarische Lobſe 1 634 bi 
4 96 bz 
94 Do Bauk⸗ und Rredit⸗Aktien und 
1 951 8 Antheilſcheine. 
Ch t J 
EX 944 D And. Lindes⸗Bk. 4 1160 8 L 135 
Schleſiſche 4 94463 Bk. f. Sprit(Wrede) 5 883 eto: G. (G 
Preuß. Hyp.⸗Cert. 4/100 29 Barmer Ban kor rein h Lä bz „. 
r. Hyp.⸗Pfandbr. 4/100 @ Berg. Märk. Bank 4 111 a 
„Bod. Krb. Hp. Biſ5 1013 bz Berliner Bank 4 125 b 
vumm. Hyp. Pr. Br. 5 102 8 do. Bankverein 5 164 df G 
Meininger Looſe. — 44 9 Berl. Kaff ⸗Vereln 4 302 ZS SIE 
Mein. Hyp. Pfd. Br. | 944 3 Berl. Handels Geſ. 4 196 bz @ 
En 48% bz B. Wechslerb. 60% 5 80 bz G 
Olden b. 40 Thl. Looſe) | 374 45 © Bresl. Diskontobk.4 11424 bz L 134 
Bad. St. Anl. v. 66. 4) 934 & Sunkf. Low. Kwileckid 101 f ka G le 
Neue Bad. 35fl. Looſ.“— 39 bz 8 Braunſchw. Bank 4 127 G 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anſ. 4 10% 53 Bremer Bank 4 117 8 
Bair. Pe. Anleihe 11114 63 Centralb. f. Hb. u J. 5 1235 23 G 
Braunſchw. Bräm.r Coburg. Kredit⸗Bk. 4 116 Du 
Anl. a 20 Thlr. — 23 B Danziger Priv.⸗Be. 4118 8 
Deſſauer Präm.⸗A. 331064 33 Darmſtädter Kreb. 4 224 bz B 
Lübecker do. 35 503 b3 Dar wſt. Zettel⸗Bk. 4 120 ia 
Medienb, e Zeite 3 835 bz Deſſauer Kreditbk. 14 G 
Sächſiſche Aulelde 60 — — Berl. Depoſttenbankſö 931 bz 8 


Köln⸗M. Pr. A.⸗Schſaz! 954 bz Otſch. Unionsb. 50% 4 120 55 © 


Jo. Pr. Wechsl. Dick. 5 103 vm dz B 


aris, 18 November, Nachmittogs 12 Uhr Au Miunten. 3 Act 
52, 78 Anleihe de 1871 84, 50, neueſte Asleiht de 1872 85, 825, ae 
Rente 68, 20, Franzoſen 795, CO, Lombarden 47], 25, 


Ditatıten 353, Segatsbhn 3634, Lombarden 2174. Matt. 

be DAéCe? Vomdarden 2184 Mordimefibahe 2354. Kreditaktien 3643 
Türken 504. @ilberrente 644. 1860er Boole 953. 1864 ex Rosfe 1624. Un⸗ 
garſſze Anleihe 773. Ungastige Looſe 1134. Bundesanfeihe 1004. Ameri⸗ 


7 


AR: 
ö 


kaner de 1882 96% 4 Franzoſen alte 3644. Franzoſen neue 267. Berliner 1 

Bentvercin — ER, Bankoerein Gi Frankfurter Sieëäiebant (24. ig ONGEN N SEILER, EE 

Sentralkank 1223. Newyorker 6 proz. Anleihe 955 67. 90 de. Tabaks Vbltgattonen 840 00 Fra 
FFF 5 bebe — —. Beſtere. Reis wenbahn BIS, 75. Ven bardiſche Eiſendah 
Stibesvente 70, 40. ankaklten 980, 00. Kreditaktien 337, 80. Fran- 464. 25. do. Prioritäten 258 50. Türken be 1865 54, 70, do. V 


ofen 337, 00, Galizier 228, 50. RNordweſtbahn 217, 50. London 108, 95. 
ars 42, 55. Frankfurt 91, 40. Bözmiſche Weſtbahn 240, 00, Kredit⸗ 
loof: 184, 00. 1860 r Looſe 102, 20. Lomb. Eiſendahn 202, 20. 18641 
Rosie 144 00. Unlonbank 231, 25. Auſtro⸗türkiſche 106, 00. Napoleons 
8, 63. Eliſabeihbahr 149, 50. 

Fondon, 16. November, Nachmittags 4 Uhr. Schwankend. 

Konſols 923. alien. proz. Rente 665 Vombarden 188. Türkiſche 
Anleihe de 1865 537. 6prozentige Türken de 1869 618 6 pro. Vereinigte 
St. br. 1882 90x. | \ 

Platzdiskont 7 pCt " 


Rewusrt, 16. November, Abends 6 Uhr. (Schluß kurſe.) Höchſtt 
rungen des Goldagios 134, niedeigſte E? ab auf London in , 
1085. Gsldsgis 131. ½ Bonds de 1885 113. do. neue 1093. 1 
de 1365 115% Erie⸗Bahn 52. Illineis 122. Baumwoke 19%. wi a 
30 C. Raffinistes Petrofeum in Rewgort 273. do. do. Philadelphia "` 
Havannahzucker Nr. 12 10% * 

Der Hamburger Dompfer „Dammonia, if heute Morgen 1 Uh 
der Bremer Dampfer „Köln“ um 8 Uhr Morgens hier eingetroffen. 


Ze aile, Köln- Mindener in gutem Verkehr. Prioritäten DI. In R 


ſeſt und ziemlich belebt. Von Banken treten Deutſche Union, dle Dach mann⸗ 
ſchen und Köln⸗Mindenern war ziemliches Geſchäft, ſonſt fill. 


ſchen Eſſener Kredit, Wiener Bank mehr hervor, einige e wa⸗ 
ren heut 11 pCt. billiger. Eiſenbahnen fe, aber ſtill; Anhalter, Rheiniſche, 
Ask. Kommand. 4 345g bz Köln-Mind. do. 


Giſenbahn⸗Aktien und Stamm- Sovereigns 
Prioritäten. 


(Senfer Kredithank Le 75 bz 5 Pr Napoleonsd'or 
Wera Bank 4 1614 55 @ Aachen⸗Maſtricht 4 487 3 8 Imp. p. Zpfd. 
mb. H. Schuster 4 154 dz & Märkiſch⸗Poſener Altona-Kieler 5 118} etw bz G Dollars 

Gothaer Priv.⸗Bk. 4 126 83 N Daher. Amſterdm. Rotterd. 4 105 B Fremde Noten — 


do. (einl, in Leipz. 
Sade, e 
Ruſſiſche do. 


Hannoverſche Banka 14 m 8 do. do. 1 
önigsv. Ver. Bk. 4 1087 & 
Leipziger Kreditbk. 4195 bz G 
Luxemburger Bank 4 151 etw bz B 
MNagdeb. Privatbk. 4 107 B 
Meininger Kreditbk. 4 1663 bz |. 157 
Moldau Landezok. 4 74 bz G [bz 


136 bf 
225 d 
106% bz 
104 


Bergeſch Märkiſche 
Berlia-Anhalt 
Berlin-Görlitz 

do. Stammpr. 
Balt. mt, (gar.) 3 
Breft⸗Klew 5 
Brehlau⸗Warſch. Stöß 


Baukdiskont 
Amfird. 250fl. 10 T. 3 140 bz 


Rorddeulſche Bank 4 184 f G do. IV. Ser. DER 4 do. 2 M. 3 1395 b 
Oſtbeutſche Bart 4 134 bf @ Niederſchl. sde 5 100 SNCT Seit, 200 Mt. 5 L. 4 ae bz 
do. Produkten bana 94 ko G Oberſch. Lit. A. O. D. 4 90 Berlin- Stettin do. 2 M. 

Oeſtr. Kreditbank 5 2071-7 ba do. Lit B. E. 33 87 Böhm. Weſtbahn 5 London 1 Pfir. 3 M. 

Domm, Ritterbank4 "118 B do. Lit. F. G. H 4; Breft⸗Brajewo Paris 300 Fr. 10 T. 

Poſener Prov. BE. 4 113 we Bresi, Schw. Geb, do. 300 Fr. 2 


Wien 150 
do. do. 
Augsb. 100 fl. 


Brle,⸗Neiſſe 
Koſel⸗Oderherg 
do. III. Em. 


D 


S 
CEO CEO 


N d 


3 Minden 
o. . B. 
Crefeld Kr. Kempen b 


Preuß. Kredit⸗Anſt. 1 150 b © 


M 
Preuß, Bank⸗Anth. 43 230 bz © M 


M 
M. 
N 


Prß. Str“ Bd. 20% 5 1318 bz G Oeſtr.⸗Franz. St. ga 100fl. a 
Roſtocker Bank 4 123, & Oeſte. ſudl. St. (b.) 3 250 Halle Sorau Gub. eip zig 100 Thlr. 8 T. 
Sac ſiſche Bank 4 11894 05 B do. Lomb. Bons 6 do. Stammpr. do do. — 
Schleſ. Bankverein 4 1791 5 B do. do. fällig 187506 Hannov. Altenbeckerſö etersb. 100 R. 3M. 63] 89% bz 
Tellu⸗ — 1065 ba G do. do. fällig 187616 Jöbau-Bittau lig J Varſchau 90 R. 8 T. 8 824 bz 
1 Eyüringer Bank 4 1483 13 @ do. do. fall 1877/8]6 | 984 K-99 bz Lüttich ⸗e gun 325 etw bz G Brem. 00 Thlr. 8.3 — — 
Weimar. Bank 4 Do kb G Oſtpreuß. Sſtobahnſs 101 G oben artet- erb. 1944 ba G Andufieie 
Orß. Hyp. Verſ. 25% 4 119 G R. Oder⸗Uferb. I. Kronprinz Rudolpßfs 8045 53 Ge „Bapiere, 
.. nennen EE lr Sat Märkiſch⸗Poſen 55 etw bz G Aachen Münchener 
Zus und ausländiſche Prioritäten | do. v. Staate gar. 33 — — do. Priol. S.. DOE bz G Feuerverſ.⸗Geſ. 
Obligationen. do. IE. (Sënn 4 974 5 Nagdeb. Halberſt. Berl, F.⸗Verſ.⸗ 
do. 1862, 1864 654 9758 _ do. Stammpr. B. |; Köln. F.⸗Verſ.- Gef. — 1890 B 
Aachen-Maftricht di 894 2 Rheln Nahe v. S. g. 4100 @ Nag web. Leipzig Nag deb. „ „ bTM 8 
do. II. Em. 5 985 G do. II. Em. 4511004 G. do. do. Lit. B. Sbel. Nat. J.-B. G. 1271 0 
do. III. Em. 5 Schleswig 4 Mainz⸗Ludwigöh. Berl. Febensv.⸗Geſ. 603 G 
Stargard Poſen 4 Münſter⸗Hammer Concordia in Cöln B 
d Em. hi Nlederſchſ. gät, Magbeb, , 1106 8 
Niederſchl. Zwelgb. Berl. Hagelverſſch. — 152 5 
H die", EL gar. LTL ue At EN Be 
Thuring. Feuer, Leb. 
do. do. ß u. Transp. Berl. 91 G 
do. do. IV. V. Ser. 14 Berl. Papler⸗Fabr. 100 G 
do Dů Yaliz. Karl. Ludwd. ö Berlin. Aquarium. 106 bz G 
do. m. — — Lemberg Czernowigſß Berl. Zentral⸗Helz. — 1393 bz 
do.(Dorim.⸗Soeſt) 4 92 G do. II. Em. 5 Berl - 1659 © 
do. II. Ser. 4 977 bz do. III. Em. Berl. Braner. Tivolſ — 122 bz G 
do, (Nordbahn) 5 102 9 Rybinsk Bologoyerſ5 Brauerei Moablt 991 54 @ 
Berlin- Anhalt Gros Kaſchau Oderberg 5 & Berl. Bockbrauerei - 11074 bz G 
do. do. 44| 99 G Mähr. Schleſ. Zetrb.5 BEE dz 
do. Lit. B. hi 9856 G Ungar. Oſtbahn 5 70 etw bz © 
Berlin-⸗ Görlitzer 5 101, G do. Nordofbahr5 | 79% ne 3 
Berlia- Hamburg 4 | 90 & Oeſt. Nordweſtbahnſß | 914 bo B 
bn II. Gm. 4 | 904 G Oſtrau Friedland 
Berl. Potad. Mad. vag Dur 
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